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Metropolitankonferenz Zürich

ZukunftVerteilnetz
Info zum Kooperationsprojekt

Mevina Feuerstein, Projektleiterin
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Organisation und Mitglieder 

8 Kantone, 

110 Städte und Gemeinden

50% Städte und Agglokern, 

50% Agglogürtel und Land 

Beteiligung an innovativen 

Projekten

„Kleine“ profitieren von den 

„Grossen“ – und umgekehrt

MKZ erreicht 16 Ständeräte 

und 88 Nationalräte direkt 

(mehr als 40%)



3

Vision 2030

Exzellente Wettbewerbsfähigkeit 

Ausgezeichnete Lebensqualität 

Bereichernde Vielfalt 

http://www.lehofer.at/uptrain/vielfalt_300.jpg
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Kooperationsprogramme

Sichtbarkeit

Vision

Praxistauglichkeit

Innovative Lösungen für 

aktuelle Herausforderungen erarbeiten

Identifikation mit dem 

Metropolitanraum stärken   

Kooperation unter den 

Mitgliedern fördern



Zukunft Verteilnetz Gemeindewerke: 

Projektbeteiligte
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Bildquellen: 

Das neue Bild der Erde - bei Nacht » Himmelslichter » SciLogs - Wissenschaftsblogs (spektrum.de)

Schweiz 2050 (schweiz-2050.ch) Verein Klimaschutz Schweiz

Im Spannungsfeld zwischen Versorgungssicherheit 

und Dekarbonisierung.

https://scilogs.spektrum.de/himmelslichter/das-neue-bild-der-erde-bei-nacht/
https://eur02.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fschweiz-2050.ch%2F&data=05%7C01%7CMevina.Feuerstein%40amstein-walthert.ch%7Cbcf6236e40364e41491108da539747ed%7Ca4ce2e27463843d09eb4a1561fee8884%7C0%7C0%7C637914206499365904%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C3000%7C%7C%7C&sdata=R1EJDYrxyJIyM2Hu93%2FDfo7P%2BPkNe6zWrsTuBm5aXiE%3D&reserved=0


Das Verteilnetz ist gefordert. 

Smartmeter Rollout

Bis Ende 2027 müssen 
die Energieversorgungs-
unternehmen (EVU) 
mindestens 80 % ihrer 
Zähler mit einem 
intelligenten 
Messsystemen bzw. 
“Smartmeter” ersetzt 
haben. 

Volatilität

Die Energiestrategie 
2050 des Bundes sieht 
eine Förderung der 
erneuerbaren 
Energieproduktion, was 
eine höhere Volatilität 
im Netz und damit 
höhere Anforderungen 
an die Netzstabilität 
bedeutet. 

Digitalisierung

Die Digitalisierung ist 
der Megatrend, der die 
Energiebranche wie 
viele andere 
Lebensbereiche in den 
nächsten Jahren am 
meisten beeinflussen 
wird.

kWh
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Bildquelle:

VSE mit eigener Bearbeitung

Hypothesen vor Projektbeginn
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Methodik und Prozess
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Methodik und Prozess
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10 Handlungsfelder, 28 Massahmen identifiziert

11



Ergebnis: Leitfaden www.zukunftverteilnetz.ch
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http://www.zukunftverteilnetz.ch/


Technische Betriebe einer kleinen Gemeinde 

Martin Kellermann, Gemeindepräsident

Beispiel 13



Technische Betriebe einer kleinen Gemeinde 

Aktueller Stand: 

Smartmeter-Rollout steht bevor

Aktueller Stand Digitalisierung unklar

eigene PV-Anlagen

Starke lokale Verankerung, Fach- und 
Spezialwissen liegt bei Einzelpersonen

Beispiel 14



Technische Betriebe einer kleinen Gemeinde 

Empfehlungen: 

#19 Smartmeter-Rollout 

#24 Cyber Security

#13 Vorbereitung aktives Lastmanagement

Keine Massnahmen priorisiert

Beispiel 15

https://www.zukunftverteilnetz.ch/infrastruktur-anwendungen/#smartmeter-rollout
https://www.zukunftverteilnetz.ch/digitalisierung/#cyber-security
https://www.zukunftverteilnetz.ch/lastmanagement/#lastmanagement


Technische Betriebe einer kleinen Gemeinde 

Beispiel 16



Technische Betriebe einer kleinen Gemeinde 

Beispiel 17



Querverbundunternehmen 

Beispiel

Adrian Mustermann, Betriebsleiter
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Querverbundunternehmen

Aktueller Stand: 

Smartmeter-Rollout läuft

Datenschutz nicht geregelt

Ideen für neue «smarte» Dienstleistungen

Gefässe für Innovationen sind vorhanden, 
Kundenbedürfnisse unklar

Beispiel 19



Querverbundunternehmen

Empfehlungen: 

Keine Massnahme Priorisiert

#25 Datenschutz, Datenverwendung

#12 Definition der Systemgrenze

#2 Kundenbedürfnisse für Smart Grid
Dienstleistungen

Beispiel 20

https://www.zukunftverteilnetz.ch/digitalisierung/#datenschutz
https://www.zukunftverteilnetz.ch/lastmanagement/#systemgrenze
https://www.zukunftverteilnetz.ch/stakeholder-analyse/#kundenbeduerfnisse_smart_grid


Querverbundunternehmen 

Beispiel 21



Querverbundunternehmen

Beispiel 22



Starten Sie heute.

Verlieren Sie den Fokus nicht.

Nehmen Sie die Menschen mit. 

Wesentliche Erkenntnisse und Hinweise
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